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Z . 558. (2) N r . / , 56 , ^72 l . D .
C o n c u r s e V e r l a u t b a r u n g .
Zur prooüV'nschcn B.scyung dcr Neiirks-

Comm ssärsstelle bc, dcm vercmlen Be<nkSam-
le Michllstetten zu Kra i r ibu rg , - im Laibacher
Kreise, Mi l jährlichem Gehalle vor, 8oc> fi. M .
M . , dem Deputate jährlicher 16 Wicn l v Kl0f>
tcr harten Grennholze^, dcm jährlichen Pferd«
pauschale von 25o fi. E. M . , und dem K ^ n ; ,
le'pauschale jährlicher 120 ft. M . M . nebst
dem Genuße der freien W o h n u n g , an deren
Slc l le dermalen noch das Quar t ie r -Oeld von
jährlichen ,5c» ft, zu bezichen ist, wlrd ,n F o l '
sie hoher k. k. Hofkammer? Verordnung vom
6. März l . I . , Z. 6 6 3 i ^ 6 o , e»n ordentlicher
Concurs ausgeschrieben. — Hleuon werden
die k. k. unterstehenden Aemter ,m Nach-
hange frühern Concurs - Ausschreibung vom
Zo. October i33Z/ Z . 2 0 9 2 , ^ 9 2 1 . D . , m t
dem Bcls^he «n die Kenl i l lnb f l ießt , d<iß di,.'-
jk lngln Indnuduen, welche sich um diese T>en-
siesftclle zu be<verben gedenken, chre gehörig
inssruirten Oesllche mit genauer Nackwelsung
des ^ebensalcers, Glandcs, des unbescholtene?,
Lebenswandels, dcr Befähigung zur Ausübung
der E i l ' i l - und Criminaljustl j / über schwere
Pol'zei - Ucbertretungcn, und aus der pol l l i -
'schen Geseyfundl', der Kenntniß der krainer»'
schen oder elner anoern uerwändten krainen-
scken Sprache, der ^andamt i rung, der Ncch-
nungs - Man ipu la t ion , der bisher begleiteten
Dienstpoften, und der Fah,gfe,l zur unver?
zü^llchen i!e>^ung einer baren oder fideljussüti-
jchen Dlenstcautlon von 2000 ß. E. M . , ĥ s
längstens , 5 . I u n l l . I . im vorgeschriebenen
Dicnstwe^e der k. k. Cameral» Veznks-Ver -
wal tung »n Lalbach <u üderreichen und zn<
gleich anzugehen haben, ob und m welchem
Grabe dieselben m>t dcn dortigen Unterbeom"
ten verwandt oder verschwägert sind. — Vor»
der k. f. Eameral-Gefäi lewVerwaltung Lai-
bach am 1. M a i ,835 .

Z . 559. (2) ' N r . 2 4 i l j X I I I .
« v t r a f e r k e n n t N l ß .

V o n der f. k. Camer^!-Bei»rks-Verwal-
t ^ng in Laibach wurde M>co Bacich, angeb»
llch von Schweinberg, Haus-Nr. 47, im Be-
znke Krupp, und als Knecht im Dienste bei

Marco Vchleinich auf dcv Herrschaft E>zeve-
r in in Eroat icn , mn dem Erkenntnisse vom
ic,, J i l l : i 8 3 ^ , Z< 9»lc) , wegen sccts P fun -
den aukla^dl'chen Galze i ' , wcmit er am 26.
August i 635 »n dcr Einschrvarzung nach K r a i n
betreten worden, in Gemäßhelt dcs alllrhöch,
sten Gal^>atents vom Jahre I778 §. 2 , zum
Verluste des Salzes und Erl^ge der S t ra fe
von sechs Gulden E. M . verurtheilt. — D a
die Zustellung dlkses Erkenntnisses rvcgen sei-
nes unbekannten Aufenthalte«, nichl erfolgen
konnte, so wird ihm dakselbe aegenwarlig mit
dem Bei^-ye kund gemacht, daß, wenn er da-
gegen bmnen drei Mona ien vom Tage der
dritten und letzten Einschaltung in dle Zei-
tung wcder dcn Weg der Gnad? noch dls
Rechts betreten sollte, das Erkenntniß in
Rechtskraft erwachsen wnd . Lcxbach am 2Z.
Apr i l 1325.

Z . 5 6 l . (2) N r . 5769.
Z e h e n d - V e r p a c h t u n g .

3 u "Folge Bewi l l igung dcr löblichen k.
f. Camera! : Bezirks, Nerwal lung >n Laibach
werden in der Amlskanzlel der k. k. NellZions-
fondS , Herrschaft K i t l l c h , a m 29. M a i
i6Z5, Vor^ i t t ia f is 6 Uhr, die d a r b e n - , I u «
^end», Eack, und l^ldapfel-Zlkente von nach,
stehenden G l M l l n d k n , a l s : Ivnu^e. D r a l o ,
Pustjavorunt» Viscimigcrm, Siitrazhc, Jes<;h~
ze unb Veruischc., Zerouz , Ofsredek, PJa-
nina , Obomru, Debetscbe, Krischar :?nb
Pristava, Polune ®mur&, Polane X'orf
un^ d'iftibn'iit)«/ Bukauz dom. ^Jrönöe, Bn-
kotiz von inn ^>iib n unb (rrei ^.atfcben ,
Zhagosche, liadiavass unö Ossrcdok, Me-
kinc urb Poltok, Brcsouz, Gr(DssJobrava,
KInindobrava, Leskonz unb i\3Jaka_, Leutsch,
Liik, Sagn«tz, Galtcin ur& IVJlazliou, Gross-
lu])p , Steindors lint) Jerovavass, Fclds-
berg, Graz, Koslouz, Troschain , Gross-
altcndorf, Kleinahcndorf, Dupliz unb Sa-
vir, Dobie unt) Potiok, Sello unb Javcr,
Trebficii, Prescbgain, Gaberje unb WuJau-

le, Goist unD lleka r Raunu, Ben lit unt)
Maliverch,. Sleg unD Bervaz, IMeinai unb
Pottok, Goriziza unb Dobrava bei Meinai. —

A m I o . M a , i 835 u m 6 U h r V o r m i t -
t a g s , aber die Wcitizehente und B l rg r l ch lk
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von nachstehenden Weingebirgen, a ls : Vnko-
vitz unb Zhagosche, Terüouze , Bärenberg,
Uralenz;.), Mengesoli , Ouischycrch un&
Priinschkau, ileswure uns P;issina, Krcme-
nek, Preska, Dcbeliivcrcli, Pusijavor, Kau-
ze, Viscliniycrni, Perou, Sello, Urala, Su-
In-atsclie t!nö Vervische , Waliiscliendorf,
Ober- unD Unier-.llebcrze, St. Georgen
und Stadtberg be» i i ^us tao i l , auf sechs I ^ h -
r e , nämlich sett i . 5i^nembcr , 8 ) 5 blßyln
l L ä l mltcelst offen llcher Versteigerung ver-
p^chtel, wozu Pach lustige eingeladen, die Ze»
henlholden ade».' ermncrt werden vor dem zu-
slchcnden lZ'lnstandi<rechte enl.veder gle«ch dei
der Versteigerung, oder blnnen den nässten
sechs Hagen darauf so germtz Gcbrauch zu
machen, als d>e Zehenle wldri^ens den bei
der Versteigerung verbliebenen Melstbleter »n
Pa.Ht überlassen würden. — K. K< Vermal -
tungßamt Gltt ich am ̂ . M a i i 6 ) 5 .

' ^ 5 5 ^ ( 3 1 ' "^"""^""Nr. 467.
C o n c u r s » V cr la u t b a vu tig

wegei^ Besetzung einer Brieftragerüclle. —
Be: dem k. k. Absatz-Po st.nnte zu Kla^enfurt
ist die Brlefträgerstclle, mit welcher ein I a h -
rcsgehalt von 2ac> f l . und der Bez-ug einer
Amtsklcidung gegen den E l l a^ einer Dienst-
CaüNon im ciniährigen Bcsoldungöbetrage ver-
bunden ist, in Erledigung gekommen. W a s
mlt dem Beifügen zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wi rd, daß Icne, welche sich um diese
Stel le zu bewerben gedenken mächten, ihre
gehörig documentirten und eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche längstens bis snde des
laufenden Monats del dieser k. k. O!)er-^ost<
verwliltung einzubringen haben. — V o n der
k. k. i l lyr . Ober-Postuerwaltung. Laibach den
1. M a i »835.

Z . 547. (3) ' " N r . 6c)067857. G. W .
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g

für die neu errichteten Stellen von Obcr- In»
spcctoren der f. k. Oränzwache ^ei der» Eame-
rül '.Gefallen-V^rwaltungen. — Laut Dec<et<s
der hochlöklichen k. k. allgemeinen >pofkammir
vom 22. A p n l , Z. i 6 : l ^ i 5 s ) 6 hadcn Seine
Majessat mit der allerhöchsten Emsckllcßung
vom y . Aor i l l 635 zu bewllllgcn geruhet, daß
jedcc Eamtral-Landesdehorde für die Geschäfte
der Gran^wache urid dcr Gefallenwache em ;um
Stande der Granzwache gehörender Beamte
mit der Benennung „Ober « Inspector oer
Granzwache" beigegeben werde. Derselbe ist
der Gehülfe des Referenten in der Führung
des Referates. Er sieht in dttser Beziehung zu

lhm in dem Verhallnisse eines Secretars zum
Rathe und ver l rü i chn im Falle der Abwesen»
heu oder Verhinderung, — Dle Gehalte der
Ober-Inspecloren weroen in zwel Abstufungen
m>t i loo ft. und l z o a st. festgesetzt. Dle Ober-
Inspccloren be> den sameral-Gefal len,Verwal-
tungen zu W>en, P r a g , Lalbach, Ma i l and
und Venedl^, werden der Gchaltsclasse ?on
1200 sil ; jene be» den öameral 'Gefal len-Ver-
rua l . ^gcn zu Lemberg, B r ü n n , Linz, Inns«
druck u»d Gray der Gehaltsstufe uon 1100 fi.
eingernhl. Oer Obes-Inspcccor, welcher der
nlcdcröst. Eameral-Ocfai lcn'Nerwaltung zuge,
wiesen w»rd , «ryält nebst der Besoldung em
Quart ,ergeld uon 100 st. — Die O b e r - I n -
speclvren werden »n dle achte Dlälen-Classe e»n-
gereiht. E ie tragen die G W . Uniform m»t der
chrer Dlalcnclalje entsprechenden Sllberstlckerei
an dem Kragen und an den Aufschlagen. —
D»e hochlöbl'che k. k, allgemeine Hofkammer
findet sicb bestimmt schon gegenwärtig ju r Be-
setzung dieser tzvlellen zu schreiten. Diejenigen,
welche sich um dle Stel le e,nes Obcr.Inspec«
tors der Granzwache zu bewerben gedenken,
haven »hre Gesuche, welche Mlt den Dienstur-
lunden gehörig belegt, und in wtlcken dle be<
sitzenden Sprach- unl) andere Kenntnisse, be-
sonders auch d»e Eoncepi-Fahlgkeit nachgewle«
sen werden müssen, »n dem vorgeschriebenen
Dienstwege binnen vier Wochen vom heutigen
Hage angefangen, bel derjenigen Cameral-Ge«
fäl len-Verwallung zu überreichen, be» welcher
fie die Stelle zu erhalten wünschen. Die jeni -
gen aber, welche sich um d,e Er langung dleser
Stellen bei den Eameral-Mag,graten zu Ma i«
land und Venedig »n d«e Bewerbung zu seyen
beabsichtigen, sind zugleich verpßlchtet, sich
auch über die vollkommene Kenntniß der »tallk,
Nischen Sprache auszuweisen. — V o n der
k. k. i l lyr. Eameral 'Gefäl len,Verwaltung. Lai-
bach am 29. Ap>>l i 355 .

Z, 532. (3) Nr. 5^Ill.
S> t r a f e r k e n n t n » ß.

V o n der s. k. «?ameral-Vezirks-Vevwal,
tung Laibach wlvd wider Joseph tzFpreiyer,
i-^c^L B'mo^usch, Bauer^sohn aus Vo in» -
vi.sli, Haus^ihl 3 , lm Geziike K r u p p , auf
der Grundlage der durch das k. k. Gränz«
zoliamt Grüble abgeführtm Untersuchung nach-
stehendes Erkenntniß geschöpfl. — Nachdem
derselbe in dcr Nacht vom , 3 . auf den z^.
Februar l . I . mit zwei 'Btück I u n z e n , m
der Emschwarzung aus Croatien betreten wor,
den ist, so wlrd in Gemaßhett der §. tz. zZ,
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86 und y5 der Zollordnung vom 2. Jänner
1783, das obbenannte H o r n m c h , eigentlich
der dafür erzielte Losuligsbetrag pr. n e u n »
z e h n G u l d e n , /»8 kr. , hlermtt ln Ver<
fal l gesprochen. D a der dcrmallge Aufent-
haltsort des Not ion i r ten nlcht ausqcmiltclt
werden konnte, so nnrd Joseph Spre i ye r ,
rocdQ Slmonttsch, hiermit öffenlllch aufgefor,
der t , binnen drei Monaten von der dritten
und letzten Einschaltung dieses Erkenntnisses

in die Zeitungsblaiter gerecbntt/ gegen letzte,
res an die k. f. Eameral-Bezirss-Vtrwaltung
La'bach im Gnadenwege zu rccurriren, oder die
löbl. k. k. »IlDrische Kammerprocuratur in kai-
bach bei dem löblichen f. k. kram. Stadt»
und Landrechte mlttclss der Aufforderungskla-
ge zu belangen, rvidrlgens das obige Erkennt-
niß in Rechtskraft erwachsen wird. — Laibach
am 28. Apr, l i 655 .

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
3- 55«. (2)

V o r l a d u n g s ° ( 3 d i c t .
Von der k. f. vereinten Bezntsobligteit Michelstecten zu Krainburg, im Laibacher Kcei>

se, rrerden nachstehende milllärpstiittige Individuen, alö:

<̂ , Tauf» und Zunamen ! ^ ^ Gedurlsolt ! ^ Ursach« der Vorladung

"^V "'̂  ' '
'^ Joseph Suppan ^ ' ä Av«e t,^ Retrutirungsstüchll. seit 27. April »6)5
2 Caspar SmcrSliker iU>4 brassie' 3 , »
^Joseph ScdettinH !'6>^^ Slroschitsch 74^ »
^Joseph Terra« f i ä . ^ S t . Ma l t in 22s 5,
^ Anton Woltilcber '»ä,^ dctto 27 «
" P r i m u s Po^pester ^ ' 6 , 4 ! Mittelvcllach »6 „
7 jThomas Kastlun l '6 '4z Novavah 12
^^Geolg Mensch l ' ^ ' ^ ! Tupalilsch 7 „
9) Johann Poll^lnz >8>/i Mittelvil lendolf lä^ »

' " Simon Presctu ' 8 , ^ ! Ottoglo 7 „
l ^ Valentin Schwegel ,3»^ Slednavah 4 »
'2 Marcus Plebeu '614 Lcttenze 7 ,,
" Aler Ieltscha i8 '4 '.Tatin, 5 "
^ . Jacob Schoklitsch ^ 3 ' 4 Krainburg »66 M i t Wanderbuch abwesend
' ^ J o h a n n DebeNak 5iL,4 Vorstadt Kanter »7' PclhloS
' " , Anton IcNer '»tt»4 Prädaßel 48. Rellutilunasssüchtl. seit 27. April »833
'/, 'Franz Ralou, '18'^! Kraindurg ^ l 8 Z M i t Wanderduch abwesend
l i^ranz Gogola >Ui4 Vorstadt Kanters 24z dto.

anmit aufgefoldert, sich binnen sechö Wochen vor der Bezirksobligkeit Michelstetten ,u Krainburg
,u stellen uno ihr Ausbleiben zu lechtfenigen, weil widrigcnS gegen selbe nach den bestehenden Vor»
schliften vorgegangen rvüroe.

K. K. Bczirlsobliqkeit Mickelssettcn zu ssrainbura am ». M a i ,335.

Z. 5^5. (3) I . Nr. 33».
E d i c t .

Vom Bezir'sgelichte Seiscnderg rvird dem
unbelann5 rvo adwtsenden Mathias Nächtiger aus
Ralhje, hiemit besannt qcgeben: Os hade ,-rider
ihn unterm ,. März »655, I . Nr. 207, Joseph
Schimonz. bürgerlicher Handelsmann im Marste
Laufen, EilUer Greises, die Klage auf Zahlung in
Fol^e Alrgleichei', (!<!<>. 27. Ma i »604, schuldiger
,ao st. e. 8. c., H,?l0lts eingebracht, worüber die
T^qsahung auf den »5. Juni l. I . , früh 9 Uhr vor
diesem Glliä^e destinimc irurde, und da der Auf«
enthalt teK Gctlaglen diesem Gerichte undetannt
ist, decselde auch aus den t. l . lZldlanten abwe»

send seyn kann, so habe man auf feine Gefabrund
Kosten dcn Herrn Mathias Fins, <Dbelli<l,ter zu
Longenthon, zu seinem Curator aufgestellt, mit
welchem die anhängige Rf(l tKfache nach der für
die t. s. Vldlande btstimmttn Gerichtöordnung
ausgetragen werden n i td .

Wolnach derselbe Mathias Nächtiger allen«
falls zu lcäncr ^cit selbst zu eisckeine», oder dem
Kurator feine Behelfe mitzutheilen, oder sich einci«
an:z?n Sclchiratter zu dcstelicn urd diesem Gcri^I'»
le nambast zu machen, nnl" üd«rh^upt in die r,chl«
lichen Äi.'eqc lilizulcbrcitsn wissen möge. rrisrige/iF
er sich die aus der Verabsäumung entfiederten
Folgen se'ldst bcizumesscn haben r r l ^ .

Bkzil?s^.3licht Seisendelg am 27. April iL35.
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3 . 5^3. (3) , F?r. 756 125.
N o r l a d u n g s « E d i c t .

Von del vereinten Beziltsodri,,lnt Radmannsoorf/ Laidacher Kreises in lkrain, werden
nachssehende Rekrulirunqsftücbtlingc, pahlos abweseniie, und nuc Pässen oöer sonstiger BcwiNigung
unbekannl wo befindliche Indivl tuen/ als:

^ Vor . und Zuname ^ l P < , , , ^ ^ Z Z A n m e r k u n g

^ H ^ « l

» Simon Schmalz Radmannsdorf ^ Radmannsdorf 26 iüi5> Auf die diesjährige Mi l i»
! ^läl«^tcIlungS"^ollüdunlz

i z nicht erschienen
2 Anton Suppan Studentsckitsch Bresniy t „ j dctio
5 Flanz Nlzhar Smosutsch ! orlto 3^ „ dctto
4 Johann Kalian Pols^iye Ouschische 2 „ detco
5 ^lnnz StlUtlch Nnleldoblciva i Dodrava 7! ,» detto
6 MalcbauS Slegnc>r Ka^er ! Kc>»er »<> » dctto
7 Oleqor Aliiantschlsch oco. detto 2« „ h^to
L ^ imon Medoed 3io:'ein Bresniy .2 ?> ohne P^ß ablvesend
9 Himon Müholz Slcillna Viqaun 16 , üclto
l̂'c> MathiaS ^chl,ever Möschnach Möschnach ^9 „ dclto
»» Iosepd Oratischar K^oer Kaoer 3! „ ! detto
12 Iacoo Pollack Neumalkcl Ntum^r l t l »5»! » M i t Wanderbuch in den

k.l. consclidirten Staaten
^ abwesend

mit dem Beifügen vorgeladen, daß solche slch binnen drei Monaten so gewiß zu tiescr Bezlrtsobrig»
teit zu steNen und ,hr UuSdlciben zu rechtfertigen haden, alö sic sonst ""ch dtn destedenden alikl-
höchstei» Bolschriftln behandelt werden n'ürcen.

Veleinte Bezil-löo!)ligstic Äadmannö^lf am 29. April »635.

Z. 56I . (2) O. 5^r. ?53. cke »634.
C d i c t.

Pon dem Bezirss^crichte Pölland in Unter«
train wird hiemit allgemein defan^c gemacht, dah
jn der Orcculionssache ces Herrn Baron Apfalterer
und der N.iä)barfHaften Sorenze und Lo.)qe, wider,
Georg Math.tor.lsch und Ivan Klodulfch^c von
Tanzrera, zur Veräußerung deS, tem Fehlern ge»
hörigen Real» und Mobilaroermogens, auf den
17. Mär, , 11. April und 16. M a i l. I . bestimm-
ten ^a^scrhrccn , lregen eintrct^ncen UmtShinler«
nissen/ auf den 24. Apri l , .25. M a i und 26. Juni
l - I . , mit dkm volizen Anhange ex c^Ucio ul'eltla-
gcn worden seoen.

Bezirss^cllcht Pölland am 3. Mä>z »8,)5.
Anmersunss . Bei der ersten F^ibietuni^taq«

s.i^llnq sind dic mit Pfandrecht belegten
Realitäten nicht an M^nn qebracht lrorden,
weßhald die zireire Verstcissetung am 23.
M a i d. 3.. V2llnitta..zs 9 — ,2 Uhr vor,
genommen weiden wiro.

Beilllsgericht Pollano am 2o. April
,835.

Z. 55^ (5) " ^
Dle bcidtn im Krainburgev Felde lieqm-

den, der löbl. Floriansgült und dem k. k.
kandtaf,'lamtc dienstbaren, vorher der sers, Frau
M,^ia Foyker, gehörig gewesenen Aecker/ sind

sammt der darauf sichenden. Harfe aus freier
Hand zu versaufen, oder auch ;u verpachten.
Kauf - oder Pachlllebhaber wollen sich tneßfalls
on Herrn M >ch. G^spodarüsch, f. f. Etraßcn-
Ccmmlssalr zu Krainburq uerwenden, und bei
ihm dte dießfalllgen Bedinqnlsse einsehen.

3 ' 557. (2) , 5 . ^. .
Am 25, Mai des laufenden Jahres,

sollen für Nechmmg der köniql. griechischen
Regierung I/^ Zugpferde in öffentlicher Auc-
tion von den Meistbietenden verkauft werden.
Diese sind sämmtlich S tu ten , zwischen 5 und
6 Jahre a l t , und größtenthcils für die Zucht
eines größern Pferdeschlages geeiqmt. Außer«
dem werden sechs vierspännige neue Leiterwa-
gen vollkommen gut und stark gebaut, mit ei-
sernen Aren und metallenen Büchsen und allein
nöthigen Zugehör verseben, versteigert werden.
Die sämmtlichen Gegenstande können vom 2«.
Ma i an , besichtigt werden. Nähere Auskunft
kann man bei dcm kömgl. griechischen Consu-
lat und bei den Unterzeichneten erhalten.

Trie.st den 2. M a ^ i 8 3 5 .
H o e s l l N , S p r i n g e r e« <üow?»


